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die strassenbahn und ihre fahrgaeste

1 Wien, - 20 . 10 . ( rk) Strassen bahnen und autobusse der wiener
verkehrsbetriebe Legen im jahr fast 100 millionen kilometer zurueck
- fast das 2500fache des erdumfanges . sie befoerdern dabei mehr als
400 milLionen fahrgaeste . dabei kommt es natuerlich manchmal zu
aergernissen und missverstaendnissen , wozu auch beitraegt , dass
strassenbahn und autobus vom individualverkehr stark beeintraechtigt
werden : an ueoerlangen Wartezeiten sind in der reget nicht die
verkehrsbetriebe schuld.

um die beziehungen zwischen den verkehrsbetrieben und ihren
künden noch etwas • freundlicher zu gestalten , wird jetzt in den
strassenbahnwagen und autobussen eine serie von kleinplakaten
angebracht , die in humoristischer form missverstaendnisse , die
haeufig auftreten , beseitigen sollen.
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anton weich sei bäum zum gedenken

3 Wien , 20 . 10 . ( rk ) auf den 22 . Oktober faellt der 50 . todestag
des anatomen univ . - prof . dr . an ton weichselbau m.

er wurde am 8 . februar 1845 in schiltern bei langenlois,
niederoesterreich , geboren und studierte an der mititaeraerztlichen
josephinischen akademie in Wien , wo er das doktorat der gesamten
heilkunde erwarb , in der folge arbeitete er als prosektor,
habilitierte sich 1878 an der wiener universitaet , trat 1883 aus
dem militaerdienst aus und uebernahm schliesslich als Ordinarius
die neugeschaffene Lehrkanzel fuer pathologische histologie . als
erbe rokitanskys wurde er 1893 Leiter des patho logischen - anato-
mischen instituts . weichselbaums groesstes verdienst liegt darin,
dass er die von den schuelern virchows bekaempfte bakteriologie
fuer die erkenntnisse der krankhaften zustaende des menschlichen
Organismus verwertet hat . dessen ungeachtet arbeitete er aber auch
auf den gebieten der beschreibenden pathologischen anatomie und
histologie weiter , von ihm stammen zahlreiche groessere und
kleinere abhandlungen ueber pathologische anatomie sowie unter-

suchungen ueber die influenza und ueber veraenderungen der bauch¬
speichel druese bei zuckerharnruhr . sehr erfolgreich war anton
weichselbaums wirken im dienste der volksyesundheit . sein
besonderes interesse galt der tuberkulöse und dem alkohol , den
beiden hauptfeinden der arbeitenden bevoelkerung von damals , deren
schaeden er nichfcnur nachgewiesen hat , sondern die von ihm auch
wirksam bekaempft wurden , als akademischer Lehrer genoss weichseL-
baum einen ruf , der weit ueber Oesterreich hinausging , er war zwei¬
mal dekan der medizinischen fakultaet und bekleidete einmal die
rektorswuerde der wiener universitaet.
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ring türm:

neue kassenhaLLe eroeffnet

4 Wien , 20 . 10 . ( rk ) bei der eroeffnung der neuen kassenhaLLe
des ringturms erkLaerte dienstag vormittag vizebuergermeister
gertrude s a n d n e r . in Vertretung des buergermeisters
unter anderem:

’ ’ die kassenhaLLe wurde erweitert und voeLLig neu gestaLtet,
damit die zentraLsparkasse der gemeinde Wien die moegLichkeit
erhaeLt , eine fiLiaLe in den raeumen der staedtischen wechseL-

seitigen versicherungsanstaLt zu eroeffnen.
die versicherungsanstaLt ihrerseits hat auf die bisherige

eigene kassenhaLLe verzichtet und wird in hinkunft saemtLiche

geLdgeschaefte ueber den kassendienst der zentraLsparkasse ab-
wickeLn.

eine weitere Zusammenarbeit grosser unternehmen bahnt sich
auch insoferne an , aLs beabsichtigt ist , die Zusammenarbeit zwischen
der geschaeftssteLLe des oesterreichischen verkehrsbueros , die sich
ebenfaLLs hier im ringturm befindet , und der zentraLsparkasse weit¬

gehend zu intensivieren , dass heisst , man wird nun auch beim

oesterreichischen verkehrsbuero irn ringturm zahLungen fuer reisen,
urLaubsarrangements , theaterkarten und derLei sonstige dienst-

Leistungen , die das verkehrsbuero bietet , bargeLdLos mit hiLfe
der zentraLsparkasse der gemeinde Wien abwickeLn koennen.

es ist damit nicht nur eine weitgehende Zusammenarbeit
erreicht , sondern fast eine symbiose , die Letzten endes auch im
sinn wirtschaf tL icher rat ionaLisier ungsbernuehungen steht.

im namen der stadt wien freue ich mich , bei der wichtigen , ja
fuer den weiteren ausbau unserer Wirtschaft fast richtungsweisenden
aktion anwesend sein zu koennen und ich moechte fast sagen , die
Patenschaft uebernehmen zu duerfen.

ich wuensche der zentraLsparkasse der gemeinde Wien und
der wiener siaedtischen wechseLseitigen versicherungsanstaLt fuer
ihre bemuehungen den besten erfoLg , bin ueberzeugt , dass die tat,'
die heute hier gesetzt wird , von erfoLg begLeitet ist und erkLaere
damit die kassenhaLLe oer zentraLsparkasse der gemeinde Wien im
ringturm fuer eroeffnet .

’ ’
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’ ’ fragen der betrieblichen und ueberbetrieblichen mitbest ’
immung 7 ’

2 Wien , 20 . 10 -, ( rk ) ueber ein Ladung der arbeitsgemeinschaft
der oesterreichischen gemeinwirtschaft wird kommenden dienstag,
den 27 - Oktober ? um 15,30 uhr , der praesident des oesterreichischen
gewerkschaftsbundes abgeordneter zum nationalrat anton b e n y a
im festsaat der zentralsparkasse der gemeinde wien ? 3 , vordere
zoltamtsstrasse 13 , 6 . stock ( eingang gigergasse 1 ) ? ueber das
thema ’ ’ fragen der betrieblichen und ueberbetrieblichen mit¬
best immuny * ’ sprechen.

im anschluss an diesen vortrag besteht die moeg1 ichkeit ? in
form einer diskussion gedanken und meinungen zu diesem thema aus¬
zutauschen.

0855

betriebswirtschaftliche woche im messepalast
buergermeis ter uab, .; r nahm ehrenschutz

8 Wien , 20,10 . ( rk ) aktuelle wirtschaftsfragen unter dem general
thema ’ ’ die unternehmungsfinanzi ■rung ’ ’ stehen auf dem Programm der
23 . oesterreich ischen betriebswirtschaf11ichen woche , die vom 27.
bis 30 . Oktober im wiener messepalast stattfindet.

fuer die Veranstaltung hat neben handelsminister dr . josef
star ibacher und finanzminister dkfm . dr . . hannes

androsch auch der wiener buergermeister bruno m a r e k
den ehrenschutz uebernommen.

bei der festlichen eroeffnung der betriebswirtschaftLichen
woche durch bundeskanzler dr . bruno k r e i s k y am dienstag
naechster woche wird kontrollamtsdirektor dr . fritz d e 1 a b r o
namens des buergermeisters die gruesse der stadtverwaltung ueber-

bringen . insgesamt 18 referate namhafter experten aus Oesterreich,
deutschland und holland stehen auf dem vortragsprogramm der be¬
tr iebswirtschaftLichen woche , die von der kammer der wirtschafts-
treuhaender in Wien veranstaltet wird.
1012
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gastgewerbe - verbaende im rathaus

7 Wien , 20 . 10 . ( rk ) die fachv : . rbeende oesterreichischer gast - ,
schank - und beherbergungsbetriebe halten derzeit in Wien ihre jahres-
tagung ab . dienstag mittag waren die rund hundert kongressteilnehmer
gaeste der stadt Wien bei einem mit tagessen in den wappensaelen . sie
wurden daoei von stadtrat reinhold suttner ( in Vertretung
des buergermeisters ) begruesst.
1010

gesperrt bis 20 uhr

rathausempfang fuer reiseorganisatoren

6 Wien , 20 . 10 . ( rk ) in Vertretung des buergermeisters begruesste
dienstag abend vizebuergermeister gertrude sandner im

wappensaal des rathauses die teilnehmer an der hauptkonferenz des

internationalen verbandes sozialtouristischer reiseorganisationen.
an dieser Konferenz , die von 13 . bis 22 . Oktober in Wien stattfindet,
nehmen reiseorganisatoren sozialtouristischer unternehmen aus 15
nationen teil.
1009

nationalfeiertag:
festmatinee des kulturamts

5 Wien , 20 . 10 . ( rk ) unter dem motto ’ ’ wir und die weit - tat-
sachen im scheinwerf er licht ’ ’ veranstaltet das kulturamt der stadt
Wien am nationalfeiertag ( montag , 26 . Oktober ) eine festmatinee im

theater an der Wien ( beginn 11 uhr ) . an dieser festmatinee wirken

unter anderem edda p i t s c h m a n n , dolores

schmidinger , guenther b a u e r , ach im b e n n i n g,
frank hoffmann und helmut j a n a t s c h mit.
1008
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schwerer verkehrsunfall:

Wasserwerke verloren funkwagen

9 Wien , 20 . 10 . ( rk ) auf der Kreuzung wiedner hauptstrasse/
paniglgasse wurde rnontag abend um 23 . 45 uhr ein ruestwagen der
Wasserwerke von einem bei ’ ’ rot , } in die kreuzung eingefahrenen
taxi gerammt , worauf er gegen einen lichtmast prallte , bei dem
verkehrsunfall gab es bei den insassen des taxis schwerverletzte,
bei der rnannschaft des ruestwagens leichtere Verletzungen , der
Lenker jellinek des wasserwerkeautos und der aufseher brusch konnten
nach behandlung durch die rettunc in haeusliche pflege entlassen
werden , der aufseher roeh muss in spitalspflege bleiben.

sowohl an dem bereitschaftswagen als auch an dem taxi entstand
totalschaden . dies ist fuer die wasserwerke um so schmerzlicher , da

es sich um ein mit funk ausgeruestetes hochwertiges Spezialfahrzeug
handelt , von dem jetzt nur noch eines zur verfuegung steht , die

Wasserwerke hoffen jedoch , als zwischenloesung einen kornbibus als

ruestwagen behelfsweise adaptieren zu koennen , um den ausfall wett¬

zumachen .
1202

preisguenstige gemuese - und Obstsorten

16 Wien , 20 . 10 . ( rk ) das marktamt der stadt Wien teilt mit:
heute waren auf den wiener maerkten folgende gemuese - und Obstsorten
besonders preisguenstig:

gemuese : karotten 4 Schilling , kochsalat 5 Schilling je kilo-
gramm , kohlrabi 2,50 bis 3 Schilling je stueck.

obst : birnen ( qualitaetsklasse 2 ) 4 bis 5 Schilling , Weintrauben
7 bis 8 Schilling , Zwetschken 3 bis 6 Schilling je kilogramm.
1438
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in der vo Lk s h a L L e des rathauses:

Leistungsschau der wiener sonderschuLen

12 Wien , 20 . 10 . ( rk ) kommenden freitag , den 23 . Oktober , wird
buergermeist er bruno m a r e !< die Leistungsschau der wiener
sonderschuLen in der voLkshaLLe des wiener rathauses eroeffnen.
die aussteLLuny steht unter dem ,sotto ’ ’ jedem seine Chance ’ ’ , die
exponate soLLen beweisen , dass geistig wie koerperLich behinderte
kinder durch ununterbrochenes training soweit gebracht werden
koennen , eine ihren moeyLichkeiten entsprechende Leistung zu voLL-
bringen , ja sogar zu einem nuetzLichen rnitgLied in der arbeitenden
geseLLschaft zu werden.

geehrte redaktion
sie sind herzLich eingeLaden , an dieser eroeffnung teiLzu-

ne 'hrnen.

zeit : freitag , 23 . Oktober 1970 , 11 . 30 uhr.
ort : voLkshaLLe des '

wiener rathauses ( zuyang vom rathauspLatz ) .
1 311
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neue ’ ’ z ’ ’ - Zweigstelle im ringturm eroeffnet

10 Wien , 20 . 10 . ( rk ) die eroeffnung einer neuen . f i l ia L e der
zentralsparkasse der gemeinde Wien nahm dienstag vizebuergermeist er
gertrude s a n d n e r in Vertretung des buergermeisters und
in anwesenheit zahlreicher ehrerigaeste im ringturm 1 , schotten¬
ring 30 , vor.

die neue filiale ist bestandteil eines von der wiener
staedtischen versicherung , dem oesterreichischen verkehrsbuero und
der zentratsparkasse der gemeinde Wien gestalteten dienst leistungs-
zentrums , das an diesem tag in betrieb genommen wurde , eine seiner
aufgaben wird es beispielsweise sein , dem künden die moeglichkeit
zu bieten , einen Versicherungsvertrag oder eine urlaubsreise abzu-
schliessen und den dafuer vorgesehenen betrag sofort von seinem
konto zu ueberweisen.

nach einleitenden Worten des generaldirektors der staedtischen
Versicherung otto b i n d e r und des generaldirektors der
zentralsparkasse der gemeinde Wien dr . karl m a n t l e r , mit
denen sie das neue ’ ’ einkaufszentrum fuer dienst Leistungen ’ ’ als
absolutes novurn fuer Wien bezeichneten und seine bedeutung hervor¬
hoben , nahm vizebuergermeist er gertrude sandner die offizielle er¬
oeffnung vor . sie betonte , dass mit dieser neuen institution eine
glueckliche symbiose geschaffen wurde , die den beweis erbringe,
dass durch gemeinsames stets mehr erreicht werden koenne , als durch
einzelnes.

der gedanke einer symbiose zwischen einer versicherungsgeseLl-
schaft und einem geldinstitut wurde erstmals in der 5 ’ z ’ ’ - Zweig¬
stelle operngasse verwirklicht und hat sich hier bereits ausge¬
zeichnet bewaehrt . beim ’ ’ ringturm - service ’ ’ kommt noch der dienst-
^ eistungsfaecher eines reisebueros hinzu , womit ein maximurn an be-
puemlichkeit bei der erledigung der verschiedenertigsten anliegen
gewaehrleist et erscheint.
1256
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i ' rr ^ der secession wieder ’ ’ das gute bild fuer jeden ’ ’

13 Wien , 20 . 10 . ( rk ) der kutturausschuss des wiener ge-
meinderates genehmigte am dienstag 90 . 000 Schilling fuer die
21 . ausstelluny ’ ’ das gute bild fuer jeden ’ ’ in der
secession . bekanntlich veranstaltet das kulturamt der stadt
Wien gemeinsam mit den wiener kuenstlerverbaenden seit dem jahr
1950 diese beliebte Weihnachtsverkaufsausstellung , sie findet
heuer zwischen dem 2 . und 24 . dezember statt , ziel dieser

ausstellung ist , kuenstlerisch wertvolle oelbilder , aquarelle
und Zeichnungen zu niedrigen preisen einem breiten interessenten-
kreis zugaenglich zu machen , der preis fuer oelbilder betraegt
bis 4 . 000 , fuer aquarelle bis 1 . 000 Schilling . Zeichnungen
werden bis zu 700 , druckgraphiken bis 400 und keramikarbeiten
bis zu 600 Schilling verkauft , im vergangenen jahr wurde mit
525 arbeiten eine verkaufssumme von 252 . 000 Schilling erzielt.
1330

’ ’ der bunte wagen ’ ’ wird zu einer wiener dauerinstitution

15 Wien , 20 . 10 . ( rk ) mit hilfe eines foerderungsbeitrages der
gemeinde wien von 20 . 000 Schilling soll aus der tourneebuehne
’ ’ der bunte wagen ’ ’ ein ortsansaossiges kabarett in Wien werden,

dieses politisch - literarische kabarett hat seit seiner gruendung
im herbst 1968 eine grosse anhaenqerschaft und starkes publikums¬
echo gefunden , um in Wien endgueltig ansaessig zu werden , benoetigt
’ ’ der bunte wagen ’ ’ einen festen sitz , mit hilfe dieser

Subvention wird der theatersaal in der auerspergstrasse adaptiert.
eine Subvention in hoehe von 5 . 000 Schilling sprach der

kulturausschuss der an ton wildgans - geselIschaft , eine solche von
50 . 000 der Vereinigung bildender kuenstler wiener secession zu.
die nun seit ueber 70 jahre bestehende wiener secession tritt alt-

jaehrlich mit einer reihe bemerkenswerter ausstelLungen vor die

oeffentlichkeit . allein im jahre 1970 wurden in den drei zur ver-
fuegung stehenden ausstellungsraeumen 30 praesentationen durchge-
f u e h r t.
1334
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neue trainings - und wettkampfstaette:
athletik - center mittersteig wird eroeffnet

11 Wien , 20 . 10 . ( rk ) am kommenden dienstag , dem 27 . Oktober,
um 19 . 30 uhr

^
wird vizebuergermeister gertrude s a n d n e r

das athLetik - center mittersteig eroeffnen . der eroeffnung und
den nachfolgenden darbietungen geht eine fuehrung durch die
trainingsstaette voraus , der run ' dgang beginnt um 18 . 30 uhr.

nach der eroeffnung werden im boxring die vier disziplinen
vorgestetlt , die im neuen haus in Zukunft ihre trainigs-
staette haben , es handelt sich um ringen , judo , gewicht-
heben und boxen , nach der jeweiligen einfuehrung in die
Sportart werden kaempfe geliefert , dabei wird der oesterreichische

meiste ? im schwergewicbtheben versuchen , den oesterreichischen rekord
zu brechen.

geehrte redaktion!
sie sind herzlich eingeladen , an der fuehrung , an der eroeffnung
und an den darbietungen, im neuen athletik - center teilzunehmen,
zeit : dienstag , 27 . Oktober , 18 . 30 uhr bzw . 19 . 30 uhr.
ort : athletik - center mittersteig ( ehemals mittersteig - kino ) .
1310
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wiener ehejubilare werden im rathaus geehrt

17 Wien , 20 . 10 . ( rk ) 203 wiener Jubelpaare - darunter 10
diamantene und 198 goldene - die zwischen , juli und august dieses
jahres ihren hochzeitstag hatten , werden heute dienstag , morgen
mittwoch und uebermorgen donnerstag im wiener rathaus geehrt.

unter den eheJubilaren,denen stadtrat hubert p f o c h
in Vertretung des buergermeisters heute im beisein von stadtrat
dr . hannes k r a s s e r und der bezirksvorsteher im stadt-
senatssaal gratulierte und die ehrengabe ueberreichte , befanden
sich drei diamantene hochzeitspaare.

herr Johann und frau amalia schlossnickel
aus dem 5 . bezirk , zentagasse 18 , herr roman und frau johanna
daubrowsky aus Wien - Josefstadt , bennogasse 8 , die insge¬
samt zwei kinder , zwoelf enkel und fuenf Urenkel aufzuweisen haben,
sowie herr franz und frau katharina braun aus wien - favoriten,
neilreichgasse 97 .

morgen befindet sich unter den ehejubilaren ein diamantenes
hochzeitspaar : herr adalbert und frau leopoldine steffanek
aus wien - simmering , hauffgasse 12 , '

der aelteste Jubilar befindet sich donnerstag unter den
diamantenen hochzeitspaaren . herr eugen l a n a aus wien-
waehring , gentzgasse 104 ist bereits 91 Jahre alt , wurde am
11 . august 1879 in bruenn geboren und war von beruf oebb - bediensteteir
seine gattin karoline ist geborene Wienerin und kam am 17 . juni 1882
zur weit , das ehepaar hat drei kinder und zwei enkel.

die feiern finden an allen drei tagen Jeweils um 15 uhr im
stadtsenatssaal statt.
1530
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schweinehauptmarkt vom 20 . Oktober

18 Wien , 20 . 10 . ( rk ) unverkauft vom vormarkt 0 . neuzufuhren in-
land : 2298 , hievon 12 durchlaeufer . gesamtauftrieb dasselbe , ver¬
kauft alles.

preise : extrem 18 bis 18 . 50 , 1 . qualitaet 17 bis 17 . 90,
2 . qualitaet 16 bis 16 . 90 , 3 . qualitaet 15 bis 15 . 80 , züchten
extrem 14 . 20 bis 15 , züchten 13 . 50 bis 14 , altschneider 11 . 20
bis 11 . 50.

der durchschnittspreis fuer inlaendische Schweine ermaessigte
sich um 13 groschen je kilogramm und betraegt 16 . 82 . aussermarkt-
bezuege in der zeit vom 16 . bis 2U e Oktober ( ohne direkteinbringung)
60 stueck.
1541

pferdehauptmarkt vom 20 . Oktober

19 Wien , 20 . 10 . ( rk) auftrieb am zentralviehmarkt : 14 stueck,
0 fohlen , herkunft der tiere : 10 aus niederOesterreich , 4 aus dem
burgenland , verkauft wurden als schlachttiere 4 , 10 blieben un¬
verkauft .

preise sch lach tt iere : pferch , 2 . qualitaet 9 bis 9 . 30 , 3.
qualitaet 8 . 10.

der durchschnittspreis ermaessigte sich bei intaendischen

Schlachtpferden um 31 groschen je kilogramm und betraegt 8 . 93.
1542
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